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Einladung 
zur Sitzung des Ortschaftsrates am 

Dienstag den 22. Januar 2019 um 20 Uhr 

in der Emil-Gött-Stube der Ortschaftsverwaltung Jechtingen 
 
Tagesordnung öffentlich 
1.  Bekanntgabe der Niederschrift aus der Sitzung vom 24.9.2018 
2.  Einwohnerfragestunde 
3.  Bauanfragen 
4.  Wasserentnahmestelle Dorfbrunnen 
5.  Weiterverpachtung der Rebstücke Nägeleäcker und Herrenbergle 
6.  Parksituation Sponeckstr. 
7.  Böschungspflege 
8.  Verschiedenes 
9.  Einwohnerfragestunde 
 
 

Herzlichen Dank 
Die Gemeinde und ihre Gesamtfeuerwehr bedankt sich recht herzlich bei der Bevölke-
rung von Leiselheim für die tolle Unterstützung und Bewirtung bei dem Feuerwehrein-
satz am letzten Montag. 

Ein ganz besonderer Dank gilt aber auch allen beteiligten Rettungskräften für die 
gute Bewerkstelligung des Einsatzes. 

Abteilung Leiselheim Gemeinde Sasbach Freiwillige Feuerwehr Sasbach 
Matthias Schott Jürgen Scheiding Jan Timm
Abteilungskommandant Bürgermeister Kommandant 
 

Montag, 21.01.2019
Abfuhr graue Tonne 

Mittwoch, 23.01.2019
Generalversammlung - WG Leiselheim 

Freitag, 25.01.2019
- internationaler Dorfkaffee in der
   OV Jechtingen - 16.30 Uhr
- Generalversammlung - Musikverein 
   Sasbach 

Das Rathaus 
informiert 

Gebäudevollbrand  
mit Todesfall 
Kreisbrandmeister lobt Sasbacher Wehr für 
konsequentes Vorgehen- Bürgermeister 
Scheiding bedankt sich bei den Rettungs-
kräften 
Um 21.10 Uhr heulten am Dienstagabend 
die Sirenen in der Gesamtgemeinde Sas-
bach. Um 22.49 Uhr war das Feuer, das 94 
Einsatzkräfte vehement bekämpften, soweit 
im Griff, lediglich einzelne Glutnester gab es 
noch. Eine Brandwache der Abteilungswehr 

Leiselheim, bis in die frühen Morgenstun-
den – Einsatzende war um 7 Uhr - wurde nö-
tig. Vor Ort die DRK-Ortsvereine Jechtingen, 
Leiselheim und Wyhl (Einsatzleitung Marc 
Helde und Stefan Pfister) mit Notarzt und 
sieben weiteren Einsatzfahrzeugen, ebenso 
die Notfallseelsorge Emmendingen. Polizei 
und Kripo, Bürgermeister Jürgen Scheiding 
und Ortsvorsteherin Liane Müller, die auf 
den Brand aufmerksam gemacht hatte, wa-
ren ebenso an der Unglücksstelle.
Am Montagabend war die Feuerwehrabtei-
lung Leiselheim binnen weniger Minuten 
vor Ort. Unter Einsatzleitung von Abtei-
lungskommandant Matthias Schott baute 
sie eine Schlauchleitung zum nächsten Hy-
dranten auf und begann den Löschangriff 
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Telefonverzeichnis  
der Gemeinde

Ortskennzahlen
(En) - Endingen  07642
(Vo) - Vogtsburg  07662 
Gemeindeverwaltung Zentrale - Sekretariat
Internet: http://www.sasbach.eu
E-Mail: rathaus@sasbach.eu
E-Mail Gemeindeblatt: daegele@sasbach.eu
Telefax  9101-30

Frau Meyer  91 01-0
Frau Dägele  91 01-15 

Bürgermeister
Herr Scheiding  91 01-0
Wohnung  0 76 42 / 92 51 20 

Bauverwaltung
Herr Supplieth  91 01-13 

Bauhof
Herr Timm  01 51 10 83 65 54 

Standesamt/Ordnungsamt
Frau Felchner  91 01-23 

Meldeamt / Passamt
Frau Flamm  91 01-24
Frau Schwärzle  91 01-11 

Rechnungsamt
Herr Ehrlacher  91 01-25 

Steueramt
Herr Schneider  91 01-26 

Gemeindekasse
Frau Wintermantel  91 01-27
Frau Chrobok  91-01-28 

Sprechstunden Rathaus:
Montag  08.30 - 12.00 Uhr
  nachmittags geschlossen
Dienstag  geschlossen
Mittwoch  08.30 - 12.30 Uhr
  nachmittags geschlossen
Donnerstag  08.30 - 12.00 Uhr
  14.00 - 18.00 Uhr
Freitag  08.30 - 12.00 Uhr

BM Scheiding  nach Vereinbarung 

Ortschaftsverwaltung Jechtingen  (Vo) 2 82
Ortsvorsteher Morgenstern
E-Mail: ortschaftsverwaltung-jechtingen@web.de
Wohnung (Ortsvorsteher)  (Vo) 3 33
Sprechstunde:
Dienstag  09.00 - 11.00 Uhr
Donnerstag  17.00 - 18.30 Uhr 

Ortschaftsverwaltung Leiselheim  (En) 60 36
Ortsvorsteherin Müller
E-Mail: OV-Leiselheim@t-online.de
Sprechstunde:
Dienstag  08.00 - 09.00 Uhr
Donnerstag  17.00 - 18.30 Uhr 

Schule:
Grundschule Sasbach  (En) 9 07 86 50
E-Mail: poststelle@04149743.schule.bwl.de
www.grundschule-sasbach.de
Kernzeitbetreuung  (En) 9 07 86 51 

Kindergärten:
Ortsteil Sasbach  (En) 54 04
Ortsteil Jechtingen  (Vo) 17 20 
Limburghalle  (En) 56 76
Kläranlage  (En) 82 02 

Recyclinghof Öffnungszeiten:
Freitag  13.00 - 17.00 Uhr
Samstag  9.00 - 13.00 Uhr 

Grundbuchamt 
Emmendingen  0 76 41 / 96 58 76 00 
Bücherei Sasbach im Gemeindehaus
Mittwoch:  16.00 – 19.00 Uhr

Bücherei Jechtingen
Mittwoch:  17.00 – 19.00 Uhr

Die Büchereien sind generell in den Schulferien ge-
schlossen.

Revierleiter
für den Staatswald

Herr Forstrevierleiter Detlef Franke
Auwaldstraße 4, 79367 Weisweil
Tel. 07646-2 08 oder 0175/2 23 31 14
Fax: 07646-4 95

für den Gemeindewald
Herr Forstrevierleiter Alex Schulz
Tel.: 07822/30 01 60
Fax: 07822/30 01 61
Mobil 0175/2 23 31 13

Landwirtschaftlicher  
Betriebshelferdienst

Einsatzstelle: Bildungshaus Kloster St. Ulrich, 
Landvolkshochschule, 
Tel. 07602/91 01-26 Sabine Riesterer
Email: 
betriebshelferdienst@bildungshaus-kloster-st-ulrich.de

Notrufe
Notruf, Notarzt, Rettungsdienst
Feuerwehr   1 12
für Ortsteil Jechtingen  07641/89 80

Polizei Notruf
(Überfall/Verkehrsunfall)  1 10
Polizeiposten Endingen  (En) 92 87-0
Vergiftungs-Info-Zentrale  0761/ 1 92 40
  24h kostenfrei

Pflegestützpunkt  07641 451-3091
Landkreis Emmendingen

Kath. Sozialstation Endingen (En) 91 31 90
Kath. Pfarramt  (En) 14 45
Evang. Pfarramt
Königschaffhausen/Leiselheim (En) 32 03

Störungen Wasserversorgung
Störungen Abwasserbeseitigung
Gerd Friedrich  (En) 82 02
  (En) 37 94
24-Stunden-Rohrreinigungs-
Notdienst  07824/66 42 00

badenovaNETZ GmbH  0800/2 76 77 67
Netze BW GmbH Rheinhausen 0800-36 29 477
TV-Kabel Service-Nr. Primacom  030 25 77 77 77
Wohngift-Telefon  08 00/88 99 789
Notruf-Fax an die Rettungs- u. 
Feuerwehrleitstelle: 07641/46 01-77
(nur für schwerhörige, ertaubte, gehörlose und 
sprachgeschädigte Personen)

Fachstelle Sucht - 
Beratung, Behandlung, Prävention
Emmendingen, Hebelstr. 27
Tel.: 07641 9335890
Fs-emmendingen@bw-lv.de
Sprechstunden ohne Voranmeldung 
Mittwoch 16-17 und Donnerstag 11-12 Uhr.

Kreisseniorenrat im Landkreis Emmendingen
www.kreisseniorenrat-emmendingen.de

Apotheken
18.01.2019 Stadt-Apotheke Endingen
18.01.2019 Kaiserstuhl-Apotheke Eichstetten
19.01.2019 Kaiserstuhl-Apotheke Vogtsburg
19.01.2019 Stadtapotheke am Marktplatz Emmendingen
20.01.2019 Münster-Apotheke Breisach
20.01.2019 Bienenberg-Apotheke Malterdingen
21.01.2019 Rats-Apotheke Bötzingen
21.01.2019 Maria-Sand-Apotheke Herbolzheim
22.01.2019 St. Katharina-Apotheke
23.01.2019 Apotheke auf der Bleiche
23.01.2019 Rathaus-Apotheke Kenzingen
24.01.2019 Europa-Apotheke Breisach
24.01.2019 Mithras-Apotheke Riegel 

Ärzte
Allgemeinmedizinsche Gemeinschaftspraxis 
Frau Dr. med. Rimma Ilyasova und Franz Orthmayr 
Marckolsheimer Str. 1, 79361 Sasbach
Tel. 07642/9205060 
Öffnungszeiten:
Mo.-Fr. 8-12 Uhr, Mo. 16-18 Uhr,
Di. 15-17 Uhr, Do. 16-19 Uhr

Ärztlicher Bereitschaftsdienst 116 117 

Zahnarzt
Dr. Roland Schlär,
Hauptstr. 33, 79361 Sasbach
Tel. 07642/7589 

In dringenden Fällen ist der zahnärztliche Notfall-
dienst unter der Rufnummer Tel. 0180 3 222 555-70 
zu erreichen

Tierarzt
Den tierärztlichen Notdienst erfragen Sie bitte bei 
ihrem Haustierarzt.

Redaktionsschluss
Dienstag, 11.00 Uhr
Anzeigenschluss: 
Dienstag, 11.00 Uhr in Sasbach, 
am Mittwoch, 9.00  Uhr in Stockach

Abfallentsorgung
Haben Sie Fragen zur Abfallentsorgung? Wurde Ihr Ab-
fallgefäß nicht geleert? Brauchen Sie eine neue Tonne?
Ansprechpartner:
Graue Tonne:
Landratsamt Emmendingen, 
Eigenbetrieb Abfallwirtschaft, 
Tel.: 07641/4 51-9700

Blaue Tonne (Papiertonne)
Remondis GmbH & Co. KG 
Siemensstr. 16, 79108 Freiburg i.Br.
Tel. 0761 5150990

Gelber Sack
Remondis GmbH, Freiburg
Auskünfte und Reklamationen
Tel.: 0800 1223255

Nachrichtenblatt der Gemeinde Sasbach
Herausgeber: Gemeinde Sasbach, 
79361 Sasbach, Tel.: 07642/91 01-0
Verantwortlich für den redaktionellen Teil: 
der Bürgermeister,
für den Anzeigenteil/ Druck:
Primo-Verlag Anton Stähle GmbH & Co. KG
Meßkircher Straße 45, 78333 Stockach
Telefon: 07771 9317-11; Telefax: 9317-40
E-Mail: anzeigen@primo-stockach.de
Homepage: www.primo-stockach.de
www.primo-stockach.de

Impressum
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– und versuchte herauszufinden, ob sich 
noch Personen im Gebäude befinden. Die 
Abteilungen Sasbach und Jechtingen rück-
ten ebenfalls zum Einsatz aus.
Der Gebäudevollbrand in der Leiselheimer 
Meerweinstraße forderte den Einsatzkräf-
ten unglaublich viel ab. „Hier wurde in den 
ersten Minuten konsequent und gut von 
der Gesamtwehr Sasbach gearbeitet“, lobte 
Kreisbrandmeister Christian Leiberich, der, 
nachdem er selbst um 21.25 Uhr eingetrof-
fen war, die Einsatzleitung von Gesamtwehr-
kommandant Jan Timm, unterstützte. 13 
Feuerwehrfahrzeuge, vier der Gesamtwehr 
Sasbach, die anderen acht der Stützpunkt-
wehr Endingen und 94 Kräfte versuchten 
Schlimmeres zu verhindern. Die Bebauung 
ist eng, der Brandverlauf unkontrollierbar. 
Die Drehleiterpositionierung war auch 
nicht leicht aufgrund der Oberstromkabel 
und der engen Einfahrt, was aber mit Bra-
vour gemeistert wurde. Auch hier auf dem 
Brandobjekt ein Stromdachständer, der spä-
ter abgestellt werden musste. Zudem stand 
erschwerend noch ein Fahrzeug im Weg, 
das mit einem Traktor und viel Manneskraft 
weggeschleppt werden musste. Ein En-
dinger Feuerwehrmann wurde bei diesem 
Einsatz durch einen herabstürzenden Zie-
gel leicht verletzt, er konnte aber noch am 
Abend nach ärztlicher Betreuung wieder aus 
der Klinik entlassen werden.
„Das Problem ist im alten Ortskern die sehr 
enge Bebauung zu den Nachbargebäuden 
und innerhalb des Objektes gab es einen 
Querbalken in den angebauten Schopf 
hinein. Dieser First-Querbalken war stark 
verkohlt, aber wir konnten diese Scheune 
retten, ebenso die Nachbargebäude“, so 
Leiberich auf Nachfrage. Er sei zufrieden mit 
dem Ablauf, denn „was wir retten konnten, 
haben wir gerettet“.

Die Bilanz: 
Das Wohnhaus ist unbewohnbar, die Ei-
gentümer wurden vorerst bei Verwandten 
untergebracht. Die angrenzenden Nach-
bargebäude auf beiden Seiten konnten 
geschützt werden, der Großbrand forderte 
allen Einsatzkräften alles ab. „Wir hatten hier 
auch viel Glück“, so Leiberich. Es war in die-
sem neuen Jahr sein zweiter Großbrand und 
achter Einsatz, das am 14. Januar. 
Die Polizei geht von einem hohen Sachscha-
den aus. Noch während der Brandbekämp-
fung fanden Einsatzkräfte hinter dem Haus 
den 30-jährigen Sohn der Hauseigentümer 
tot auf. Nach den bisherigen Ermittlungen 
des Kriminalkommissariats Emmendingen 
steht der 30-Jährige im dringenden Ver-
dacht, das Haus vorsätzlich in Brand gesetzt 
zu haben. Seinen Tod betreffend ist nach 
aktuellen Erkenntnissen Fremdverschulden 
oder ein Unfall auszuschließen.

Bürgermeister Scheiding, der schnell am Ein-
satzort eingetroffen war und sich ebenfalls 
aktiv in das Geschehen einbrachte, wie die 
Sorge der Unterbringung der Hauseigentü-
mer und ähnliches, dankte der großartigen 
Endinger Unterstützung, hier mit Christian 
Burkhardt und Engelbert Kläger an der Spit-
ze. „Es haben alle Hand in Hand gearbeitet 
und einen tollen Job gemacht“.

Ortsvorsteherin Liane Müller, die Abtei-
lungskommandant Matthias Schott auf 
den Brand aufmerksam gemacht hatte, weil 
sie von sich zu Hause Rauchschwaden sah, 
lobte ebenfalls die Arbeit der Wehr. „Es ist 
zudem unglaublich, wie hier das Dorf zu-
sammenhält, so viele haben Kaffee, Tee und 
Getränke für die Einsatzkräfte gebracht und 
so mitgeholfen, denen möchte ich danken“.
Jan Timm, der die Einsatzleitung inne hatte, 
zeigte sich zufrieden mit dem Gesamtablauf. 
„Es war relativ schwer von Anfang an, weil 
das Feuer überall war und das Haus nicht 
mehr zu retten, aber es ist gut gelaufen und 
vor allem konnten wir die Nachbarhäuser 
schützen“. 
Die Ermittlungen der Kripo dauern an. 

Lichterloh in Flammen das Wohnhaus in der Meer-
wein Straße

Löschen von oben
 
 
Nachrichten aus  
dem Bürgerbüro 
Ortsübliche Bekanntmachung des Wider-
spruchsrechts 
Widerspruch gegen die Übermittlung 
von Daten an das Bundesamt für das Per-
sonalmanagement der Bundeswehr 
Nach § 58b des Soldatengesetzes können 
sich Frauen und Männer, die Deutsche im 
Sinne des Grundgesetzes sind, verpflichten, 
freiwilligen Wehrdienst zu leisten, sofern sie 
hierfür tauglich sind. Zum Zweck der Über-
sendung von Informationsmaterial übermit-
teln die Meldebehörden dem Bundesamt 
für das Personalmanagement der Bundes-
wehr aufgrund § 58c Absatz 1 Satz 1 des 
Soldatengesetzes jährlich bis zum 31. März 
folgende Daten zu Personen mit deutscher 
Staatsangehörigkeit, die im nächsten Jahr 
volljährig werden: Familienname, Vornamen 
und die gegenwärtige Anschrift. Die betref-
fenden Personen, deren Daten übermittelt 
werden, haben das Recht, der Datenüber-
mittlung zu widersprechen. Der Wider-
spruch kann bei der Gemeindeverwaltung 
Sasbach am Kaiserstuhl, Hauptstr. 15, 79361 
Sasbach am Kaiserstuhl eingelegt werden. 

Bei einem Widerspruch werden die Daten 
nicht übermittelt. Der Widerspruch gilt bis 
zu seinem Widerruf. 
 
Widerspruch gegen die Übermittlung 
von Daten an eine öffentlich-rechtliche 
Religions-gesellschaft 
Die Meldebehörde übermittelt die in § 42 
Bundesmeldegesetz (BMG), § 6 des baden-
württembergischen Ausführungsgesetzes 
zum Bundesmeldegesetz und § 18 Mel-
deverordnung aufgeführten Daten der 
Mitglieder einer öffentlich-rechtlichen Re-
ligionsgesellschaft an die betreffenden Re-
ligionsgesellschaften. Die Datenübermitt-
lung umfasst auch die Familienangehörigen 
(Ehegatte, minderjährige Kinder und die El-
tern von minderjährigen Kindern), die nicht 
derselben oder keiner öffentlich-rechtlichen 
Religionsgesellschaft angehören. Die Da-
tenübermittlung umfasst zum Beispiel An-
gaben zu Vor- und Familiennamen, früheren 
Namen, Geburtsdatum und Geburtsort, Ge-
schlecht oder derzeitigen Anschriften. Die 
Familienangehörigen haben gemäß § 42 
Absatz 3 Satz 2 BMG das Recht, der Daten-
übermittlung zu widersprechen. Der Wider-
spruch gegen die Datenübermittlung ver-
hindert nicht die Übermittlung von Daten, 
die für Zwecke des Steuererhebungsrechts 
benötigt werden. Diese Zweckbindung wird 
der öffentlich-rechtlichen Gesellschaft als 
Datenempfänger bei der Übermittlung mit-
geteilt. Der Widerspruch kann bei der Ge-
meindeverwaltung Sasbach am Kaiserstuhl, 
Hauptstr. 15, 79361 Sasbach am Kaiserstuhl 
eingelegt werden. Der Widerspruch gilt bis 
zu seinem Widerruf. 

Widerspruch gegen die Übermittlung 
von Daten an Parteien
Wählergruppen u.a. bei Wahlen und Ab-
stimmungen 
Gemäß § 50 Absatz 1 Bundesmeldegesetz 
(BMG) in der seit 1. November 2015 gelten-
den Fassung darf die Meldebehörde Partei-
en, Wählergruppen und anderen Trägern 
von Wahlvorschlägen im Zusammenhang 
mit Wahlen und Abstimmungen auf staatli-
cher und kommunaler Ebene in den sechs 
der Wahl oder Abstimmung vorangehenden 
Monaten so genannte Gruppenauskünfte 
aus dem Melderegister erteilen. Die Aus-
wahl ist an das Lebensalter der betroffenen 
Wahlberechtigten gebunden. Die Auskunft 
umfasst den Familiennamen, Vornamen, 
Doktorgrad und derzeitige Anschriften so-
wie, sofern die Person verstorben ist, diese 
Tatsache. Die Geburtsdaten der Wahlberech-
tigten dürfen dabei nicht mitgeteilt werden. 
Die Person oder Stelle, der die Daten über-
mittelt werden, darf diese nur für die Wer-
bung bei einer Wahl oder Abstimmung ver-
wenden und hat sie spätestens einen Monat 
nach der Wahl oder Abstimmung zu löschen 
oder zu vernichten. Die Wahlberechtigten 
haben das Recht, der Datenübermittlung 
zu widersprechen. Der Widerspruch kann 
bei der Gemeindeverwaltung Sasbach am 
Kaiserstuhl, Hauptstr. 15, 79361 Sasbach 
am Kaiserstuhl eingelegt werden. Bei einem 
Widerspruch werden die Daten nicht über-
mittelt. Der Widerspruch gilt bis zu seinem 
Widerruf. 
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Widerspruch gegen die Übermittlung von 
Daten aus Anlass von Alters- oder Ehe-
jubiläen an Mandatsträger, Presse oder 
Rundfunk und gegen die Datenübermitt-
lung an das Staatsministerium 
Verlangen Mandatsträger, Presse oder Rund-
funk Auskunft aus dem Melderegister über 
Alters- oder Ehejubiläen von Einwohnern, 
darf die Meldebehörde nach § 50 Absatz 2 
Bundesmeldegesetz (BMG) Auskunft ertei-
len über Familiennamen, Vornamen, Dok-
torgrad, Anschriften sowie Datum und Art 
des Jubiläums. Altersjubiläen sind der 70. 
Geburtstag, jeder fünfte weitere Geburtstag 
und ab dem 100. Geburtstag jeder folgende 
Geburtstag; Ehejubiläen sind das 50. Und 
jedes folgende Ehejubiläum. Die Meldebe-
hörde übermittelt darüber hinaus gemäß § 
12 der Meldeverordnung dem Staatsminis-
terium zur Ehrung von Alters- und Ehejubi-
laren durch den Ministerpräsidenten Daten 
der Jubilarinnen und Jubilare aus dem Mel-
deregister. Davon umfasst sind zum Beispiel 
der Familienname, Vorname, Doktorgrad, 
Geschlecht, die Anschrift sowie das Datum 
und die Art des Jubiläums. Die betreffenden 
Personen, deren Daten übermittelt werden, 
haben das Recht, der Datenübermittlung 
zu widersprechen. Der Widerspruch kann 
bei der Gemeindeverwaltung Sasbach am 
Kaiserstuhl, Hauptstr. 15, 79361 Sasbach 
am Kaiserstuhl eingelegt werden. Bei einem 
Widerspruch werden die Daten nicht über-
mittelt. Der Widerspruch gilt bis zu seinem 
Widerruf. 
 
Widerspruch gegen die Übermittlung 
von Daten an Adressbuchverlage 
Die Meldebehörde darf gemäß § 50 Absatz 3 
Bundesmeldegesetz (BMG) Adressbuchver-
lagen zu allen Einwohnern, die das 18. Le-
bensjahr vollendet haben, Auskunft erteilen 
über Familienname, Vornamen, Doktorgrad 
und derzeitige Anschriften. Die übermittel-
ten Daten dürfen nur für die Herausgabe 
von Adressbüchern (Adressenverzeichnisse 
in Buchform) verwendet werden. Die betrof-
fenen Personen, deren Daten übermittelt 
werden, haben das Recht, der Datenüber-
mittlung zu widersprechen. Der Wider-
spruch kann bei der Gemeindeverwaltung 
Sasbach am Kaiserstuhl, Hauptstr. 15, 79361 
Sasbach am Kaiserstuhl eingelegt werden. 
Bei einem Widerspruch werden die Daten 
nicht übermittelt. Der Widerspruch gilt bis 
zu seinem Widerruf. 
 
 

Freiwillige Feuerwehr 
Abt. Leiselheim

Die Generalversammlung der Freiwilli-
gen Feuerwehr Abt. Leiselheim
Findet Am Samstag den 26.01.2019 um 
19:00 Uhr in der Winzergenossenschaft 
Leiselheim statt. Alle Feuerwehrangehörige, 
Ortschafts- und Gemeinderäte sowie Freun-
de und Gönner der Feuerwehr sind herzlich 
Willkommen. 
 
 
Feuerwehrprobe Abt. Leiselheim 
Dienstag um 19.30 Uhr 
 
 

Fundbüro/Bürgerbüro 
im Rathaus, EG Zi. 1, Tel.: 07642/9101-24

Folgende Gegenstände sind im Fund-
büro der Gemeinde Sasbach a.K. abge-
geben worden und können zu den Öff-
nungszeiten abgeholt werden:
- Bommelmütze, Farbe beige/braun 

 
 

Wichtige  
Mülltermine

Abfuhr graue Tonne 
Montag, 21.01.2019 
 
 
 

Landratsamt 
Emmendingen

Adipositas-Sprechstunde  
im Kreiskrankenhaus 
Das Kreiskrankenhaus Emmendingen bietet 
auch in diesem Jahr für Menschen mit krank-
haftem Übergewicht (Adipositas) Treffen un-
ter fachkundiger Leitung an: Chefarzt Prof. 
Dr. Ulrich Baumgartner, der am Kreiskran-
kenhaus Emmendingen die Behandlung 
und Betreuung der Adipositas-Patienten 
leitet, informiert bei diesen Treffen zu allen 
Fragen über Adipositas. Der erste Termin in 
diesem Jahr ist am Montag, 28. Januar 2019 
von 19:00 bis ca. 20:00 Uhr im Nebengebäu-
de des Kreiskrankenhauses Emmendingen 
im Veranstaltungsraum U 1. Weitere Termine 
sind 25. März, 24. Juni und 30. September. 
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. Wei-
tere Infos gibt es unter Telefon 07641 454 
2291 und 
www.krankenhaus-emmendingen.de 
 
 
Samstagstermine für  
Schadstoffsammlungen 
Das Schadstoffmobil kommt in diesem Jahr 
bei der Frühjahrssammlung zwischen 6. und 
23. März 2019 sowie im Herbst zwischen 

9. und 26. Oktober 2019 in jede Gemeinde 
und viele Ortsteile. Zusätzlich werden je-
den Monat vier Sammeltermine jeweils an 
einem Samstag an unterschiedlichen Orten 
im Landkreis angeboten. Nächster Termin ist 
am Samstag, 19. Januar 2019 in Emmendin-
gen (9:00 bis 11:00 Uhr auf dem Festplatz) 
und in Waldkirch (12:00 bis 14:00 Uhr auf 
dem Friedhofsparkplatz). Eine Übersicht 
mit allen Schadstoffsammelterminen ist im 
Abfallkalender enthalten. Die Abgabe der 
schadstoffhaltigen Abfälle ist kostenlos. 
 
 

Kirchliche  
Nachrichten
Evangelische
Kirchengemeinde

•	 Königschaffhausen-Leiselheim 

Sonntag, 20.01.2019 Gottesdienste mit 
Prälatin Dagmar Zobel 
09:00 Uhr Leiselheim 
10:15 Uhr Königschaffhausen 
18:00 Uhr Offener Gottesdienst im Gemein-
dehaus, Am Kirchengraben 2 in Königschaff-
hausen 
Dienstag, 22.01.2019 
14:00 Uhr Frauenkreis im Ortschaftsamt in 
Leiselheim 
16:00 Uhr Frauenkreis im Gemeindehaus in 
Königschaffhausen 
Sonntag, 27.01.2019 Gottesdienste 
09:00 Uhr Königschaffhausen 
10:15 Uhr Leiselheim 
18:00 Uhr Offener Gottesdienst im Gemein-
dehaus 

Jubelkonfirmationen 2019 – 
Anmeldeschluss 12.03.2019 
Wer am Vorbereitungstreffen zur Goldenen, 
Diamantenen und Eisernen Konfirmation 
nicht dabei sein konnte und aber am Kon-
firmationsjubiläum teilnehmen möchte, 
sollte sich bis spätestens. 12. März 2019 im 
Pfarrbüro, Tel. 07642/3203 oder per mail: 
koenigschaffhausen-leiselheim@kbz.ekiba.
de, anmelden.
Es betrifft dies die Konfirmationsjahrgänge 
1969, 1959 und 1954. Alle Jubelkonfirman-
den, auch die dich nicht in Königschaffhau-
sen-Leiselheim konfirmiert wurden und ger-
ne daran teilnehmen möchten, sind herzlich 
eingeladen. Bitte, wenn möglich, ihren Kon-
firmationsspruch mitteilen. Die Jubelkonfir-
mation findet am 07. April 2019 um 9.30 Uhr 
in Königschaffhausen statt. 

Glaubenskurs „Stufen des Lebens“ – Ein 
besonderer Kurs zum Glauben 
Die Kirchengemeinde Königschaffhausen-
Leiselheim bietet in der Zeit vom 31.01. bis 
21.02.2019 jeweils donnerstags den Glau-
benskurs „Stufen des Lebens“ an. Stufen des 
Lebens eröffnet ungewohnte Zugänge zum 
Glauben und zur Bibel; schafft Gelegenheit 
zur Begegnung mit sich selbst und Gott; 
gibt die Gelegenheit zu entdecken, was die 
Geschichten der Bibel mit meinem Alltag zu 
tun haben. 

Sperrung der Gestühlstraße 
in Leiselheim 
Aufgrund von Leitungsarbeiten in der 
Gestühlstraße von Leiselheim muss die-
se vorraussichtlich ab dem kommenden 
Montag, 21.01.2019 für die Dauer von 
ca. zwei Wochen voll gesperrt werden. 
Die Leitungsarbeiten werden im Bereich 
der Gestühlstraße 7 stattfinden. Für die 
Anwohner besteht eine Zufahrtsmög-
lichkeit über die Meerweinstraße, Untere 
Gasse oder Obere Gasse. Die Anwohner 
werden um Kenntnisnahme gebeten. 
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Leitung: Gabriele Kuhnt, Brigitte Schmidt, 
Rosemarie Staiblin. 
Termine: 31.01., 07.02., 14.02., 21.02. Uhrzeit: 
19:30 bis ca. 21:30 Uhr 
Ort: Gemeindehaus, Am Kirchengraben 2, 
Königschaffhausen 
Anmeldung ist erforderlich; die Teilnehmer-
zahl ist begrenzt. 
Anmeldung im Evang. Pfarramt Königschaff-
hausen-Leiselheim, Tel. 07642/3203, mail:
koenigschaffhausen-leiselheim@kbz.ekiba.de 

Internetadresse Kirchengemeinde König-
schaffhausen/Leiselheim: 
www.eki-koelei.de, koenigschaffhausen-
leiselheim@kbz.ekiba.de 
Sprechzeiten von Frau Umhauer im Pfarr-
amtsbüro: 
Dienstag-, Mittwoch- und Donnerstag 
von 9.00 bis 11.00 Uhr, Tel. 3203 
 
 
Bezirksfrauentag 2019  
„Damenwahl!“ 
Der diesjährige Bezirksfrauentag des Kirchen-
bezirks Emmendingen findet am Donnerstag, 
14. März 2019, 14:00 bis 17:15 Uhr in der Alt-
dorfhalle in EM-Kollmarsreute statt. Thema: 
„Damenwahl!“ - Eva Zimmermann erinnert: 
„Am 19. Januar 1919 konnten Frauen in 
Deutschland zum erstan Mal wählen und sich 
wählen lassen. Ein langer Weg zur rechtlichen 
und gesellschaftlichen Gleichstellung von 
Frauen und Männern in Deutschland begann.“ 
Nach dem thematischen Teil von Eva Zim-
mermann wird genügend Zeit zum Austausch 
sein. Namentliche Anmeldung bis 12. März 
2019, bei den Frauenkreisleiterinnen Renate 
Landerer, Tel. 07642/3203, Renate Reinacher, 
Tel. 07642/7132, Heike Kaiser, Tel. 07642/6497 
 
 

Römisch-katholische

Kirchengemeinde 
Am Litzelberg

St. Blasius, Wyhl • St. Martin, Sasbach
St. Cosmas u. Damian, Jechtingen

18.01.2019 - 25.01.2019 
Freitag, 18.01.2019 
S 18.30 Uhr Heilige Messe 
 
Samstag, 19.01.2019 
L 07.30 Uhr Heilige Messe 
S 18.00 Uhr Sonntagsgottesdienst 
  am Vorabend 
 
2. Sonntag im Jahreskreis, 20.01.2019 
W 08.30 Uhr Sonntagsgottesdienst 
J 10.00 Uhr Sonntagsgottesdienst 
 
Montag, 21.01.2019 
L 19.00 Uhr Heilige Messe 
 
Dienstag, 22.01.2019 
J 18.30 Uhr Heilige Messe 
 
Mittwoch, 23.01.2019 
L 07.30 Uhr Heilige Messe 
 
Donnerstag, 24.01.2019 
J 16.30 Uhr Weggottesdienst 
W 18.30 Uhr Heilige Messe 

Freitag, 25.01.2019 
S 18.30 Uhr Heilige Messe 
 
Kath. Pfarrgemeinde St. Martin, Sasbach 
Rosenkranzgebet: 
Täglich außer Samstag 18.00 Uhr
Rosenkranzgebet a. d. Litzelberg: 
Sonntag 14.30 Uhr und Mittwoch 15.00 Uhr.
samstags ca. 08.15 Uhr (n. d. Heiligen Messe)
 
Kath. Pfarrgemeinde St. Cosmas u. 
Damian, Jechtingen 
Rosenkranzgebet: Täglich: 17.00 Uhr, außer 
Dienstag 18.00 Uhr
Wenn Samstag Vorabendgottesdienst: 17.25 
Uhr

Frau Binder 07642/1445
St. Martin-Platz 2, 79361 Sasbach
Öffnungszeiten Pfarrbüro: Di + Do 08.30 Uhr 
- 12.00 Uhr; Mi 14.30 - 17.30 Uhr
E-Mail: sasbach@am-litzelberg.de 
 
Kath. Pfarrgemeinde St. Blasius, 
Wyhl a. K. 
Rosenkranzgebet: täglich 18.00 Uhr

Frau Wissert 07642 / 8086
Pfarrgässle 1, 79369 Wyhl
Öffnungszeiten Pfarrbüro:
Mo. + Di. 9.00 - 12.00 Uhr u. 
Do. 14.00 - 17.00 Uhr
E-Mail: wyhl@am-litzelberg.de 
 
 

Vereinsnachrichten

Saschbämer Fasnet 2019 
NARRI NARRO d’Fasnet isch bal do! 
Wegen der Hallenrenovierung finden in die-
sem Jahr leider keine Fasnetsveranstaltun-
gen in der Limburghalle statt. 
Trotzdem feiern wir zünftig die Saschbämer 
Fasnet: 

28.2.2019 Schmutziger Dunschdig - 
Hämglunkerumzug 
19.11 Uhr Treffpunkt auf dem Löwen-
platz. Dort eröffnen wir die Fasnet mit der 
Einweihung eines Narrenbaums! NEU!! 
Dann glunkern wir durch die Habsburger-
straße, Rennergasse, Wyhlerstraße zum Rat-
haus. Von dort geht’s dann in die Sasbacher 
Gaststätten oder ins Kepfli 
zur Glunkerparty für JUNG und ALT im Ver-
einsheim. Beste Stimmung ist garantiert. 
Das Sunshine Duo sorgt für Tanz und Stim-
mung. In der Glunkerbar sorgen die 08/15 
DJ’s für das „Glunker-Party-Feeling“. 
 
01.03.2019 Fasnetsfete im Sportheim 
Disco-Party mit Barbetrieb 
 
02.03.2019 Fasnetsfete im Sportheim 
Disco-Party mit Barbetrieb 
 
03.03.2019 Großer Fasnetsumzug 
Anschließend närrisches Treiben am Löwen-
platz sowie in den Sasbacher Gaststätten 
Anmeldung der Gruppen an Ulrike Helbling 
(Tel. 07642/40351) 

Abends 
03.03.2019 ab 19 Uhr After-Umzugsparty 
beim Musikverein im Kepfli 
mit den 08/15 DJ’s – Barbetrieb 
 
An allen Tagen närrisches Treiben in den 
Sasbacher Gaststätten. 
 
NARRI NARRO 
Vereinsgemeinschaft 
Saschbämer Fasnet 2019 
(Ulrike Helbling) 
 

 

Sasbach

Papiersammlung im Ortsteil Sasbach
Samstag , 19. Januar 2019 ab 10:00 Uhr Ge-
sammelt werden Zeitungen und Illustrier-
te, Werbeeinlagen, Prospekte und Katalo-
ge. Nicht gesammelt werden: Kartonagen 
Formverpackungen, Wellpappe; Grau- und 
Braunpapier Displayverpackungen, Bitte das 
Papier in Bündeln verschnürt am Straßen-
rand bereitstellen. Die Bündel sollten nicht 
zu groß sein, dass sie von den Helfern noch 
getragen werden können. Bitte nur Schnüre, 
keine Klebebänder verwenden. Die Bündel 
müssen von den Helfern geöffnet werden, 
bevor das Papier in den Container kommt. 
Die nächste Sammlung findet im April 2019 
statt. Mit Ihrer Papierspende unterstützen 
Sie die Arbeit des Deutschen Roten Kreuzes 
Fragen zur Papiersammlung beantwortet 
Ihnen das DRK gerne unter der Telefon-Nr: 
0171 / 990 7044 
 

 

Landfrauen
Jechtingen

Im Auftrag des Bildungs- und Sozialwerk des 
LandFrauenverbandes Württemberg-Baden 
e.V. veranstalten wir: 

Vortrag und praktische Veranstaltung 
Wissenswertes über die Welt des Tees – 
ein kulinarisches Teeseminar 
Dieser Abend nimmt Euch mit auf eine Reise 
durch die Welt der indischen und asiatischen 
Schwarz- und Grüntees, der indonesischen 
Oolongtees und des Südafrikanischen Rooi-
bushtees. 
Wir werden Wissenswertes rund um den Tee, 
die Herstellung, Anbau und Zubereitung er-
fahren und einige ausgewählte Sorten bei 
einem frisch aufgebrühten Tässchen Tee 
entdecken. Alle Liebhaber einer guten Tasse 
Tess und alle Interessierten sind eingeladen 
den Tee neu zu entdecken. 
(Behandelt werden keine Heil-, Kräuter- und 
Früchtetees) 

Wann:  21.02.2019 um 18:30 Uhr 
Wo:   Ortschaftsamt Jechtingen 
Anmeldungen bei Verena 8529 
Auch Nichtmitglieder sind herzlich willkom-
men (Unkostenbeitrag 5 €) 
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Landfrauen
Leiselheim

Gymnastikkurse (Einstieg noch möglich) 
In Zusammenarbeit mit dem Bildungs- und 
Sozialwerk des Landfrauenverbandes Süd-
baden e.V. finden folgende Gymnastikkurse 
in der Turnhalle Leiselheim statt: 

Ab Montag, den14.Januar 2019 
(12 Termine, immer Montags) 
Mo 18.00 - 19.00 Uhr Frauen 
Mo 19.00 - 20.00 Uhr junge Frauen 
Mo 20.00 - 21.00 Uhr Männer 

Die Kurse werden geleitet von Anke Lande-
rer und Teresa Ringswald. 
Mitglieder, sowie Nichtmitglieder sind herz-
lich willkommen. 
Die Anmeldung erfolgt im Kurs. 
 

------------------------
 
Anlässlich unseres 50-jährigen Jubiläums 
möchten wir Euch zum Gedenken an unse-
re verstorbenen Mitgliederinnen zu einem 
Gottesdienst in die Leiselheimer Kirche ein-
laden. 
Dieser findet am Samstag, den 19. Januar 
2019 um 19.00 Uhr statt. 
Eure Vorstandschaft 
 
 

Musikverein
Sasbach e. V.

Musikverein Sasbach e. V. – 
Generalversammlung 
Am Freitag, 25.01.2019 findet um 20 Uhr die 
ordentliche Generalversammlung 
im Vereinsheim im Köpfle statt. Wünsche 
und Anträge bitte bis 22.01.2019 an den 1. 
Vorsitzenden 
Roland Wachtmeister. 
 
Bläserjugend Sasbach e. V. – 
Generalversammlung 
Am Freitag, 25.01.2019 findet um 19.30 Uhr 
die ordentliche Generalversammlung 
im Vereinsheim im Köpfle statt. Wünsche 
und Anträge bitte bis 22.01.2019 an die 1. 
Vorsitzende 
Lena Wachtmeister. 
 

 

Sportverein  
Jechtingen

Frauen 
Am vergangenen Sonntag traten die Mädels 
der SG JeKi am Futsal-Turnier in March an. 
Wenn es am Schluss nur für Platz 4. der Grup-
penrunde gereicht hat, konnte die SG JeKi 
zeigen, was sie unter Trainer Silvio Danecker 
und Stefan Pröller bereits gelernt haben. 

So sah man das Turnier vor allem als eine 
gute Möglichkeit das schnelle Umschalten 
und die Spieltechniken zu vertiefen. 

Spielergebnisse der Gruppenrunde: 
FC Freiburg St. Georgen - 
SG Jechtingen/Kiechlinsbergen  2:0 
SG Jechtingen/Kiechlinsbergen - 
SF Eintracht Freiburg  0:3 
PTSV Jahn Fr - 
SG Jechtingen/Kiechlinsbergen  2:0 

 

 
 

Sonstiges

Beratung im Sozialrecht
Die nächsten Sprechtage der VdK Sozial-
rechtsschutz gGmbH finden in Emmendin-
gen am Mittwoch, den 13. und 27. Feb-
ruar und am Donnerstag, den 7. und 21. 
Februar jeweils Vormittags in der VdK-Kreis-
verbandsgeschäftsstelle, Kaiserstuhlstraße 3 
statt. Der nächste Sprechtag in Waldkirch 
findet am 12. Februar im Rathaus beim 
Marktplatz (Generationenbüro) statt. 
Die Beratung und rechtliche Vertretung um-
fasst die Rechtsgebiete aller gesetzlichen 
Sozialversicherungen (Kranken-, Unfall-, 
Renten-, Arbeitslosen und Pflegeversiche-
rung). Ebenso werden Mitglieder sowohl 
im Schwerbehinderten- und sozialen Ent-
schädigungsrecht als auch in der Grundsi-
cherung für Arbeitssuchende und im Alter 
vertreten. Eine vorherige Terminvereinba-
rung unter Tel. 0 76 1 / 50 44 9-0 ist erfor-
derlich. 
 
 
Bundesweites Energie-Label 
für vor 1996 eingebaute Heiz-
kessel dieses Jahr Pflicht
Seit Januar 2019 werden über 23 Jahre 
alte Heizungsanlagen mit einem Effizi-
enzlabel versehen 
Zukunft Altbau: Hauseigentümer sollten 
prüfen lassen, ob sich ein Tausch des al-
ten Heizkessels lohnt.

Das Energieeffizienz-Label für beste-
hende Heizungen informiert Gebäude-
eigentümer, wie sparsam ihr Gerät mit 
Energie umgeht. Seit dem 1. Januar 2019 
ist das Label für diejenigen Heizkessel 
Pflicht, die vor 1996 eingebaut wurden. 
Die zuständigen Schornsteinfeger sind 
dazu angehalten, an alten Anlagen ein 
entsprechendes Etikett im Rahmen der 
regelmäßigen Kontrolle anzubringen. 
Darauf weisen die Experten von Zukunft 
Altbau hin, dem vom Umweltministe-
rium Baden-Württemberg geförderten 

Informationsprogramm rund um die 
energetische Sanierung. Angaben zu 
den Heizkosten macht das Label nicht, 
nur zur Effizienz des Gerätetyps. „Da die 
zu etikettierenden Anlagen 23 Jahre und 
älter und damit auch ausfallgefährdeter 
sind, sollten die Eigentümer unbedingt 
prüfen lassen, ob sich ein Tausch lohnt“, 
sagt Frank Hettler von Zukunft Altbau. 
Eine Erneuerung ist bereits ab einem 
Alter von 20 Jahren in vielen Fällen wirt-
schaftlich. Vor allem wenn der Heizkessel 
zur Effizienzklasse C oder D gehört, ist 
er technisch veraltet und verbraucht zu 
viel Energie. Das Label für bestehende 
Heizungen gilt bundesweit und wird bis 
2024 stufenweise eingeführt. Neugeräte 
benötigen ein entsprechendes EU-Label.

Neutrale Informationen gibt es auch kosten-
frei über das Beratungstelefon von Zukunft 
Altbau 08000 12 33 33 oder per E-Mail an 
beratungstelefon@zukunftaltbau.de.

Das Energie-Label veranschaulicht auf ei-
ner Skala von grün bis rot, wie effizient der 
Wärmeerzeuger im Haus ist. Bekannt ist 
das Label von Haushaltsgeräten wie Kühl-
schränken und Wäschetrocknern. Einge-
führt wurde das Label 2016. Pflicht ist es für 
bestimmte Alterskassen seit 2017. Die Effizi-
enzklassen bei bestehenden Heizungen rei-
chen von A++ als beste bis E als schlechteste 
Einstufung. Am 26. September 2019 kommt 
die Klasse A+++ hinzu, die Klasse E entfällt. 
Für Hauseigentümer entstehen keine Kos-
ten, wenn der Schornsteinfeger das Gerät 
etikettiert. Das Label wird während der Feu-
erstättenschau vergeben, die alle drei Jahre 
stattfinden muss. Festgelegt ist die Rege-
lung im Energieverbrauchskennzeichnungs-
gesetz (EnVKG).

Die Einstufung A+++ bis A+ erhalten die 
Geräte, die auf Basis erneuerbarer Energien 
oder Kraft-Wärme-Kopplung Wärme produ-
zieren. Die Kategorien A bis D werden für die 
Kennzeichnung fossiler Heizkessel, die Öl 
oder Erdgas als Brennstoff nutzen, verwen-
det. Alte Holz- und Pelletheizungen bekom-
men kein Etikett.

Eine Messung vor Ort ist nicht vorgesehen, 
um das Kennzeichen auszustellen. Ange-
bracht wird das Effizienzlabel an der Vorder-
seite des Heizkessels. Mit dem Label sollen 
die Verbraucher auf mögliche Energiekoste-
neinsparungen nach einer Sanierung auf-
merksam gemacht werden. Eine Gebäude-
energieberatung ist sehr sinnvoll, wenn ein 
Heizkesseltausch ansteht. Rund 30 Prozent, 
umgerechnet sechs Millionen Kessel, sind in 
Deutschland älter als zwei Jahrzehnte. Ent-
sprechend hoch ist das Einsparpotenzial.

Für C bis D lautet die Devise: 
Raus aus dem Haus
Fachleute raten, bereits ab einem Alter von 
20 Jahren einen Tausch prüfen zu lassen, 
in vielen Fällen ist er wirtschaftlich. Wer ei-
nen Aufkleber mit dem dritten oder vierten 
Buchstaben im Alphabet bei seiner mindes-
tens 23 Jahre alten Heizung erhält, sollte 
besonders dringend über einen Heizungs-
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tausch nachdenken. „Heizkessel der Stufen 
C und D sind in der Regel Konstanttempera-
tur- oder alte Niedertemperaturkessel“, sagt 
Gerhard Freier von der Ingenieurkammer 
Baden-Württemberg. „Sie arbeiten mit der 
veralteten Technik und haben einen deut-
lich höheren Energieverbrauch als moderne 
Brennwertgeräte.“

Hauseigentümer profitieren bei einer Erneu-
erung von den technischen Fortschritten 
der letzten Jahrzehnte. Neue Heizungen 
können in Ein- und Zweifamilienhäusern 
bis zu 20 Prozent an Endenergie und Koh-
lendioxid einsparen. „Zwar kostet die Neu-
anschaffung Geld, sie rechnet sich aufgrund 
der besseren Brennstoffausnutzung und der 
stromsparenden Effizienzpumpe aber oft 
nach wenigen Jahren“, so Freier. Für viele 
Heizungen gibt es auch eine finanzielle För-
derung, die die Investition verringert.

Gebäudeenergieberatung gibt 
Aufschluss, was zu tun ist
Welche Technik sich eignet und wie hoch die 
Leistung des Wärmeerzeugers sein muss, 
hängt vom Energiestandard des Gebäudes 
ab. Oft kann eine neue Heizung deutlich 
kleiner dimensioniert werden als die alte, 
was zu zusätzlichen Einsparungen führt. 
Hauseigentümer, die mehr über den Zu-
stand ihrer Heizung wissen wollen, sollten 
eine finanziell geförderte Gebäudeenergie-
beratung in Anspruch nehmen, empfiehlt 
Frank Hettler von Zukunft Altbau. „Die Bera-
tung zeigt auch, ob im jeweiligen Fall eine 

Heizungsoptimierung ausreicht. Das kann 
der Einbau einer neuen Heizungspumpe 
sein oder ein hydraulischer Abgleich.“ Auch 
zur Dämmung der Außenhülle gibt die Bera-
tung Antworten.

Das Energielabel wird schrittweise einge-
führt. 2019 etikettieren die Schornsteinfe-
ger nur Wärmeerzeuger, deren Baujahr vor 
1996 liegt. Danach werden jedes Jahr wei-
tere Jahrgänge einbezogen: 2020 folgen 
die Baujahre 1996 bis 1997 und 2021 die 
Baujahre 1998 bis 2001. Ab 2024 werden die 
Geräte gekennzeichnet, die älter als 15 Jah-
re sind. Neue Heizungen brauchen mit dem 
EU-Energielabel seit September 2015 eine 
vergleichbare Kennzeichnung auf europäi-
scher Ebene.

Aktuelle Informationen zur energetischen 
Sanierung von Wohnhäusern gibt es auch 
auf www.zukunftaltbau.de oder 
www.facebook.com/ZukunftAltbau.
 
 
Naturgarten Kaiserstuhl 
Kaiserstuhlpfad erneut als Qualitätsweg 
ausgezeichnet 
Bitte um Mithilfe bei der Abstimmung als 
schönster Wanderweg Deutschlands 
Der Kaiserstuhlpfad wurde am Samstag, 12. 
Januar 2019 im Rahmen der Eröffnung der 
Urlaubsmesse CMT in Stuttgart durch den 
Präsidenten des Deutschen Wanderverban-
des, Herrn Dr. Hans-Ulrich Rauchfuß, erneut 

als „Qualitätsweg Wanderbares Deutsch-
land“ ausgezeichnet. 
Die Erst-Zertifizierung des Kaiserstuhlpfades 
fand bereits 2010 statt. Alle drei Jahre findet 
eine Nachzertifizierung statt. Die Qualitäts-
kriterien gliedern sich in fünf anspruchsvolle 
Bereiche. Neben der regelmäßigen Pflege 
und einer guten Markierung der Wege ist 
den Wanderern auch eine abwechslungsrei-
che Strecke mit guter Infrastruktur wichtig. 
Michael Meier, Geschäftsführer der Natur-
garten Kaiserstuhl GmbH, nahm die Aus-
zeichnung in Stuttgart entgegen. 

Dazu passt natürlich auch, dass der Kai-
serstuhlpfad in diesem Jahr von der 
Zeitschrift Wandermagazin zur Wahl als 
schönster Wanderweg Deutschlands no-
miniert wurde. Bis 30.06.2019 läuft die 
Abstimmung. Teilnehmen kann jeder 
über den folgenden Link: www.wander-
magazin.de/wahlstudio. Am 07.09.2019 
erfolgt dann die feierliche Ehrung der drei 
Erstplatzierten in Düsseldorf während der 
Messe TourNatur 2019. 

Unter https://www.naturgarten-kaiserstuhl.
de/de-de/wege/kaiserstuhlpfad finden sich 
mehr Informationen zum Kaiserstuhlpfad 
inklusive GPX-Download für gängige GPS-
Geräte. 
 
Weitere Informationen erteilt die Natur-
garten Kaiserstuhl GmbH unter Tel. 07667 
906850 oder info@kaiserlich-geniessen.de. 
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Starten Sie mit unserer
beliebtesten Aktion ins neue Jahr!
Deswegen ist uns das Jahr 2019 von Anfang an sym-
pathisch.  Dieses gute Gefühl möchten wir gerne mit 
Ihnen teilen. Schalten Sie in den ersten Kalenderwo-
chen 6 Anzeigen und bezahlen nur 4. Na? Fühlt sich Ihr 
Jahresanfang schon gut für Sie an? Unsere Aktion gilt 
vom 7.1. bis 28.2.19 in den Kalenderwochen 2 bis 9.

Es gelten unsere AGB (siehe www.primo-stockach.de) und 
unsere aktuelle Preislisten für Gewerbetreibende und Wer-
beagenturen (gültig ab 1. Januar 2019). * Um in den Genuss 
dieser Aktion zu kommen liefern Sie bitte ihre druckfähi-
gen, fertigen Anzeigenvorlagendaten bis donnerstags, 9 Uhr 
in der Vorwoche. Ebenfalls bitten wir um die Abbuchungs-
erlaubnis, andere Zahlungsmethoden sind ausgeschlossen. 
Ihre Anzeigenschaltung muss durch sechs teilbar (wöchent-
liche Erscheinungsweise) oder durch vier teilbar (14-tägige 
Erscheinungsweise) sein und in sechs/ vier aufeinanderfol-
genden Wochen geschalten werden. Alle bestehenden Ra-
batt-, Abschluss- und Skontovereinbarungen mit unserem 
Verlag sind außer Kraft gesetzt. Jedoch wird das mm-Vo-
lumen Ihrem Kundenkonto gutgeschrieben. Farbzuschläge 
sind nicht rabattierfähig. Die zwei günstigsten Ausgaben 
sind für Sie kostenlos. 

Unsere 

Neujahrsaktion 

für Sie!

%



Wir sind
ein mittelständisches, produktionsorientiertes Unternehmen und stellen u. a. für die Luftfahrtindustrie hochwertige optisch, elektronische Baugruppen her.

Wir suchen
Ingenieure, Techniker, Facharbeiter und Montagemitarbeiter (m/w/d), um unser erfolgreiches Team, aufgrund der wachsenden Kundennachfragen, zu erweitern.

--------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------
Qualitätsmanagementbeauftragter (m, w, d) (Luft- und Raumfahrt)

Sie sind Ingenieur Elektrotechnik oder Mechatronik, Physiker oder vergleichbare Qualifikation, mit einer Affinität zum Qualitätsmanagement.

Sie haben
•   Erfahrungen mit der Arbeit in Qualitätsmanagementsystemen
•   Kenntnisse der internen und externen Auditierung
•   das Können zur Beratung der Geschäftsleitung zu allen qualitätsrelevanten Themen
•   Wissen zur Überwachung der Produkt-, Prozess- und Unternehmenskonformität
•   Fähigkeit als Bindeglied zu unseren externen Partnern
•   Interesse an neuen, herausfordernden Arbeitsinhalten
•   die Persönlichkeit, sich in unser erfolgreiches Team einzubringen

--------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------
Qualitätstechniker (m/w/d)

Sie sind Techniker (m/w/d) der Fachrichtung Elektrotechnik/Elektronik/Mechatronik/Mechanik oder haben eine vergleichbare
Qualifikation, mit einer Affinität zur Qualitätssicherung.

Sie haben
•   Erfahrungen in der Organisation, Durchführung und Ablaufkontrolle des MRB
•   Kenntnisse in der Durchführung von Endprüfungen
•   Fähigkeiten unsere Mitarbeiter aus qualitativer und regulatorischer Sicht zu unterstützen
•   das Wissen zur Bearbeitung der Reklamationen
•   Interesse an neuen, herausfordernden Arbeitsinhalten
•   die Persönlichkeit, sich in unser erfolgreiches Team einzubringen

--------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------
Endprüfer - Qualitätssicherung vor Auslieferung (m, w, d)

Sie sind Facharbeiter im Bereich Elektrotechnik oder Mechatronik oder vergleichbare Qualifikation, mit einer Affinität zu 
qualitätsrelevanten Fragestellungen.

Sie haben
•   Idealerweise Erfahrung im Bereich Qualitätssicherung
•   Fundierte Kenntnisse über industrielle Produktionsabläufe durch Berufserfahrung
•   Problemlösungskompetenz und Verständnis der betrieblichen Abläufe
•   Durchsetzungsvermögen, Konfliktfähigkeit und eine strukturierte Arbeitsweise
•   Interesse an neuen, herausfordernden Arbeitsinhalten
•   die Persönlichkeit, sich in unser erfolgreiches Team einzubringen

--------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------

Teamleiter (m, w, d) (befristet)

Sie sind Facharbeiter (m/w/d) der Fachrichtung Elektrotechnik/Elektronik/Mechatronik/Mechanik oder haben eine vergleichbare
Qualifikation, mit einer Affinität zur Menschenführung.

Sie haben
•   schon Erfahrungen im industriellen Umfeld
•   in der Praxis nachgewiesene Kenntnisse im Bereich Führung und Motivation von Menschen
•   Interesse an neuen, herausfordernden Arbeitsinhalten
•   die Persönlichkeit, sich in unser erfolgreiches Team einzubringen
•   Empathie, Hohes Qualitäts- und Verantwortungsbewusstsein

--------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------
Facharbeiter im Test oder in Wartung/Reparatur (m, w, d)

Sie sind Facharbeiter Elektrotechnik/Elektronik/Mechatronik/Mechanik oder haben eine ähnliche Qualifikation.

Sie haben
•   schon Erfahrungen im industriellen Umfeld
•   im idealen Fall praktische Kenntnisse im Umgang mit Testmaschinen oder von Reparaturen an Fertigungs- und Testmaschinen
•   Interesse an neuen, hausfordernden Arbeitsinhalten
•   die Persönlichkeit sich in unser erfolgreiches Team einzubringen

--------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------
Montagehelfer (m, w, d)

Sie sind Mitarbeiter/in für unsere Produktion/Montage

Sie haben
•   die Geschicklichkeit um kleine, empfindliche Bauteile zu montieren
•   evtl. schon Erfahrungen in der Produktion
•   die Aufgeschlossenheit Neues zu lernen
•   die Flexibilität, das Engagement und die Motivation in unserem Team zu arbeiten

----------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------
Sie fühlen

sich angesprochen, dann senden Sie uns bitte Ihre Bewerbung.

Northrop Grumman L. E. F. GmbH
z. Hd. Herrn Steltzer, Rudolf-Diesel Straße 3  •  79367 Weisweil  •  Steltzer.Ulrich@lef-gmbh.de





zugunsten des Lebenshilfe-Kindergartens Zauberberg, Bötzingen

+ Informationsveranstaltung des Polizeipräsidiums Freiburg zum Thema Wohnungseinbruch

Benefizkonzert des 
Landespolizeiorchesters Baden-Württemberg

Fr. 15.02. 
Beginn: 19 Uhr | Einlass: 18 Uhr 
Adam-Treiber-Sporthalle Bötzingen, Hauptstraße 15 
Vorverkauf: 10,00 € / Abendkasse: 12,50 € 
Veranstalter: Gemeinde Bötzingen, LPO BW und Polizeipräsidium Freiburg
Vorverkaufsstellen: Schreibwaren Sexauer, WG Bötzingen und Gemeindekasse.

Weitere Informationen zur Veranstaltung unter www.boetzingen.de



AAlltteerrssggeerreecchhttee BBaaddmmooddeerrnniissiieerruunngg vvoonn SScchhüübbeerr BBaadd 
 

vorgeschlagen unser Bad altersgerecht umbauen zu lassen. 
Jetzt sind wir sehr zufrieden es umgesetzt zu 

 

Bad gestoßen zu sein. Die Koordination aller 
Handwerker übernahm Frau Schüber persönlich. 

Schüber Bad in Emmendingen ist regional 
bekannt für ihre professionell umgesetzten und 
hochwertigen Bäder. H
mit der bodenebenen Dusche, fällt uns das Einsteigen so viel 
leichter!

Ich verstehe im Nachhinein gar nicht, 
warum wir die Modernisierung nicht schon 

 

Das Schüber-Team freut sich 
über diese positiven 
Rückmeldungen Ihrer 

die lange Planung am PC. Wir 
versuchen immer das Beste 
aus dem Raum rauszuholen 
und ihn nach den Wünschen 

unserer Kunden zu gestalten. Denn wir 
wollen unseren Kunden das Leben leichter machen.  

Wenn auch Sie über eine altersgerechte 
Badrenovierung nachdenken, dann 
informieren Sie sich am  2255.. JJaannuuaarr 22001199  beim 
BBaaddbbeerraatteerrvvoorrttrraagg  

Emmendingen, Am Elzdamm 36/1 in der 
RAUM-Galerie (beim Dänischen Bettenlager). 
Der Vortrag beginnt um 1188 UUhhrr. Hierbei haben 
Sie auch Gelegenheit sich in der großen 
Bäderausstellung umzuschauen. Da die Plätze 
begrenzt sind, bitten wir um Anmeldung unter 
0077664411//993344778800.. 

 

 

Nachhilfe 
Kl. 4 bis zum Abi 

Ma, De, Eng. sehr preiswert. 
(gewerblich) 015792463601 


